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Nach guter alter Tradition und als Abschluss eines ereignis-
reichenMusikjahreslädtdieBandGanz&Garzuihremschon
in weiten Kreisen bekannten Jahresabschlusskonzert in die
Gaststätte Kuhl, Badorfer Straße 124 in Brühl-Badorf ein.
Am 15. November 2014 öffnen sich ab 18:58 Uhr die
Türen und ab 20:00 Uhr wird die Band ABRAZZO dem
Publikum mit bekannten Rock-Cover-Songs ordentlich
einheizen. Dies allein wäre schon ein Kommen wert…..
Anschließend werden dann Fans der Musik von Marius
Müller-Westernhagen und Fans der Band Ganz & Gar auf
ihren Geschmack kommen. Die siebenköpige Band wird
nicht nur alle Megahits mit im Gepäck haben, sondern

auch die ein oder andere Rarität, welche man nicht oft zu
hören bekommt. Musikalisch perfekt aufeinander einge-
spielt, wird der Zuhörer spätestens bei der energiegelade-
nen und sehr nah an das Original heranreichenden Show
des Frontmanns Nico Pohl gänzlich in die Erinnerung an
vergangene oder aktuelle Konzerte von Marius Müller-
Westernhagen zurückversetzt. Für den einen eine Zeitreise
in die Vergangenheit - für den anderen möglicherweise ein
Sprung in eine persönlich neue Begegnung mit deutscher
Rockmusik. Auf jeden Fall wird für jeden Besucher etwas
dabei sein und jeder wird am Ende etwas mit nach Hause
nehmen können……. Der Eintritt ist frei.

Ganz & Gar - Die Westernhagen Tribute Band
lädt zum 5. Jahresabschlusskonzert ein
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Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche Aufgabe
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Fußballkrimi
Brühl/Köln. Brütende

Sommerhitze in Köln, der
Straßenasphalt weicht auf,
und gerade heute soll der
1. FC Köln gegen Fortuna
Düsseldorf spielen. Kurz
nach dem Anpfiff brechen
acht Fortuna-Fans zusam-
men. Ein Fall für die Kom-
missare Fisch und Kid. An-
dreas Schnurbusch, selbst
Kriminalist und alter Brüh-
ler, stellt am 13. November
um 19.30 Uhr im Geißbock-
heim (Franz-Kremer-Allee
1-3) seinen dritten Krimi
vor.

Start in
die Session
in Kierberg

Brühl-Kierberg. Die KG
„Löstige Kierberger“ star-
tet in die neue Session am
Samstag, 15. November
ab 18.11 Uhr in ihrer Ver-
einsgaststätte „Zur Eule“.
Zu Gast ist das designier-
te Brühler Dreigestirn. Das
Tambourcorps der Gesell-
schaft wird es mit entspre-
chenden Klängen empfan-
gen. Gleichzeitig wird der
neue Sessionsorden mit ei-
nem Motiv aus Kierberg
vorgestellt.

Auftaktveranstaltung zum
Generationenprojekt „70
Jahre danach“.

Brühl. Als eine von acht
Städten in Deutschland wur-
de die Stadt Brühl als Beteilig-
te des Projektes „70 Jahre Jah-
re danach - Generationen im
Dialog“ des Anne-Frank-Zen-
trums in Berlin auf Initiative
der Brühlerin Eva-Maria Antz
ausgewählt. Die Schirrherr-
schaft hat Bürgermeister Die-
ter Freytag übernommen. Un-
ter Federführung des Jugend-
kulturhauses „Passwort Cult-
ra“ und des städtischen Fach-
bereiches Bildung und Fami-
lie werden anlässlich des in

2015 genau 70 Jahre zurück-
liegenden Endes des 2. Welt-
krieges Jugendliche und Zeit-
zeugen in Brühl auf Spurensu-
che gehen. Ziel ist es, Jugend-
liche mit Zeitzeugen/-innen in
den Dialog zu bringen, Inter-
views zu führen und aus dem
Gehörten kreative oder doku-
mentarische Ergebnisse zu
kreieren, die in einer öffentli-
chen Veranstaltungsreihe im
Mai/Juni 2015 für alle Brühler
sichtbar werden. Nachdem be-
reits zwei Vortreffen mit inte-
ressierten Beteiligten im Cul-
tra stattgefunden haben, fand
jetzt die offizielle Auftaktver-
anstaltung im Brühler Rathaus
statt. Den anwesenden Vertre-

tern von Politik, Vereinen, Or-
ganisationen und Institutionen
wurde das Projekt vorgestellt
und der aktuelle Sachstand
erläutert. Der Aufforderung,
sich zu beteiligen, kamen vie-
le der Anwesenden nach, so-
dass eine breite Basis für an-
sprechende Projektergebnisse
vorhanden ist. Die Stadt Brühl
wird auf der städtischen In-
ternetseite unter der Adresse
www.70jahredanach.bruehl.
de den Projektverlauf und Er-
gebnisse dokumentieren. Ver-
anstaltungen sollen Anfang
Mai in ganz Brühl stattfin-
den. Das Anne-Frank-Zentrum
stellt Experten sowie 3000,- €
zur Verfügung.

Auf Spurensuche in Brühl

 Groß war das Interesse bei den beiden Vorbereitungstreffen des Projektes im Cultra mit Ini-
tiatorin Eva-Maria Antz (5.v.l.). Jetzt fand der offizielle Auftakt im Rathaus statt.

Ein Tag zum Strahlen
Radiologie Brühl eröff-
nete neue Praxisräume
am Marienhospital in der
Mühlenstraße 25.

Brühl. Mit einer Einwei-
hungsfeier hat sich die „Radio-
logie Brühl“ als neues Zent-
rum für Radiologie und Nukle-
armedizin im neuen Anbau des
Marienhospitals in der Müh-
lenstraße 25 der Öffentlichkeit
vorgestellt. Die niedergelasse-
nen Radiologen und Nuklear-
mediziner Dr. Beate Kozak, Dr.
Susanne Meyka, Dr. Carsten
Ostermeyer, Dr. Clemens Roz-
nowicz und Dr. Jan Weber prä-
sentierten gemeinsam mit ih-
ren angestellten Ärzten Elham
Habibi, Andrea Geng und Dr.
Özlem Krischek die hochmo-
derne Geräteausstattung: „Ne-
ben einem Highend-Compu-
tertomographen steht in Brühl
auch ein 1,5-Tesla-Kernspinto-
mograph (MRT) der neuesten
Generation bereit, der mit ei-
ner 71 cm weiten Öffnung und
der besonders leisen Pianis-
simo-Technologie auch noch
sehr kurze Untersuchungs-
zeiten ermöglicht“, sagte Dr.
Meyka. In den neuen Praxis-

räumen werden sowohl ambu-
lante als auch stationäre Pati-
enten versorgt. Zur hochmo-
dernen Geräteausstattung ge-
hören zudem u. a. drei Sono-
graphie-Apparate, zwei Dop-
pelkopf-Gammakameras und
eine Schilddrüsen-Kamera so-
wie eine digitale Mammogra-
phie- und eine digitale Rönt-
genanlage. Die neuen Praxis-
räume ersetzen die bisherige

Radiologie-Praxis am Baltha-
sar-Neumann-Platz, die eng
mit dem Namen von Radiolo-
gie-Facharzt Gerhard Jocken-
höfer verbunden ist, der sich
nach dem Umzug der „Ra-
diologie Brühl“ in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedete. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.radiolo-
gie-bruehl.de, Untersuchungs-
termine unter 02232-945280.

 Das Team der „Radiologie Brühl“: (v.r.) Dr. Clemens Rozno-
wicz, Dr. Susanne Meyka, Dr. Carsten Ostermeyer, Dr. Beate
Kozak mit den beiden angestellten Ärztinnen Elham Habibi
und Dr. Özlem Krischek. Es fehlen Dr. Jan Weber und Andrea
Geng. Foto: Harald Zeyen

Donnerstag, 13. November
17 bis 19 Uhr, Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Fibromyalgie,
Restaurant „Schlosskeller“, Kon-
takt: 0163/2037579
19.30 Uhr, Offener Gesprächs-
kreis „Wenn Kinder dem Tod
begegnen“, Kath. Kindergarten
St. Walburga, Walburgisstr. 9a,
Walberberg (Anmeldung 02227-
1355)
Freitag, 14. November
20 Uhr, Galerie am Schloss,
2von3 und Band (16,-/ 12,- €,
brühl-info, 02232-79345)
Samstag, 15. November
10.00 Uhr, Kinderflohmarkt der

Kita Rodderweg, Gemeindezent-
rum der Johanneskirche
19.00 Uhr, Proklamation des
Schwadorfer Dreigestirns, Saal
Krayer (18,50 €, 02232-32624)
19.11 Uhr, Corpsappell Blau-
Gold Vochem für Tanz-Corps
und Aktive, Gaststätte Zur Linde
19.30 Uhr, „Herbolzheimer“-
Konzert der Donie-Band, Doro-
thea Tanning-Saal, Max Ernst-
Museum
20.00 Uhr, Comedy mit Christine
Prayon, Galerie am Schloss
20.11 Uhr, Vorstellung des Mer-
tener Dreigestirns, Gaststätte
„Zur Schmiede“, Merten

Sonntag, 16. November
9.13 Uhr, Wanderung des Eifel-
vereins Brühl, Mayen - Mendig,
Abfahrt: DB-Bahnhof am Schloss
Montag, 17. November
19 bis 21 Uhr, Tauschtag der
Briefmarkenfreunde Brühl, Max-
Ernst-Gymnasium, Rodderweg
Dienstag, 18. November
18.30 Uhr, Alzheimer-Selbsthil-
fegruppe, Seniorenwohnheim
Kölnstr. 74-84, Tagespflege
Mittwoch, 19. November
17.30 Uhr, Barbaras Mittwochs-
treffen, Gaststätte Kreisch, Rod-
derweg 38
13.00 Uhr, Wanderung des Eifel-
vereins Brühl, Naturpark Rhein-
land: Huttanussee, Treffpunkt:
Römer-/Konrad-Adenauer-Str.
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Westernhagen zurückversetzt. Für den einen eine Zeitreise
in die Vergangenheit - für den anderen möglicherweise ein
Sprung in eine persönlich neue Begegnung mit deutscher
Rockmusik. Auf jeden Fall wird für jeden Besucher etwas
dabei sein und jeder wird am Ende etwas mit nach Hause
nehmen können……. Der Eintritt ist frei.
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Fußballkrimi
Brühl/Köln. Brütende

Sommerhitze in Köln, der
Straßenasphalt weicht auf,
und gerade heute soll der
1. FC Köln gegen Fortuna
Düsseldorf spielen. Kurz
nach dem Anpfiff brechen
acht Fortuna-Fans zusam-
men. Ein Fall für die Kom-
missare Fisch und Kid. An-
dreas Schnurbusch, selbst
Kriminalist und alter Brüh-
ler, stellt am 13. November
um 19.30 Uhr im Geißbock-
heim (Franz-Kremer-Allee
1-3) seinen dritten Krimi
vor.

Start in
die Session
in Kierberg

Brühl-Kierberg. Die KG
„Löstige Kierberger“ star-
tet in die neue Session am
Samstag, 15. November
ab 18.11 Uhr in ihrer Ver-
einsgaststätte „Zur Eule“.
Zu Gast ist das designier-
te Brühler Dreigestirn. Das
Tambourcorps der Gesell-
schaft wird es mit entspre-
chenden Klängen empfan-
gen. Gleichzeitig wird der
neue Sessionsorden mit ei-
nem Motiv aus Kierberg
vorgestellt.

Auftaktveranstaltung zum
Generationenprojekt „70
Jahre danach“.

Brühl. Als eine von acht
Städten in Deutschland wur-
de die Stadt Brühl als Beteilig-
te des Projektes „70 Jahre Jah-
re danach - Generationen im
Dialog“ des Anne-Frank-Zen-
trums in Berlin auf Initiative
der Brühlerin Eva-Maria Antz
ausgewählt. Die Schirrherr-
schaft hat Bürgermeister Die-
ter Freytag übernommen. Un-
ter Federführung des Jugend-
kulturhauses „Passwort Cult-
ra“ und des städtischen Fach-
bereiches Bildung und Fami-
lie werden anlässlich des in

2015 genau 70 Jahre zurück-
liegenden Endes des 2. Welt-
krieges Jugendliche und Zeit-
zeugen in Brühl auf Spurensu-
che gehen. Ziel ist es, Jugend-
liche mit Zeitzeugen/-innen in
den Dialog zu bringen, Inter-
views zu führen und aus dem
Gehörten kreative oder doku-
mentarische Ergebnisse zu
kreieren, die in einer öffentli-
chen Veranstaltungsreihe im
Mai/Juni 2015 für alle Brühler
sichtbar werden. Nachdem be-
reits zwei Vortreffen mit inte-
ressierten Beteiligten im Cul-
tra stattgefunden haben, fand
jetzt die offizielle Auftaktver-
anstaltung im Brühler Rathaus
statt. Den anwesenden Vertre-

tern von Politik, Vereinen, Or-
ganisationen und Institutionen
wurde das Projekt vorgestellt
und der aktuelle Sachstand
erläutert. Der Aufforderung,
sich zu beteiligen, kamen vie-
le der Anwesenden nach, so-
dass eine breite Basis für an-
sprechende Projektergebnisse
vorhanden ist. Die Stadt Brühl
wird auf der städtischen In-
ternetseite unter der Adresse
www.70jahredanach.bruehl.
de den Projektverlauf und Er-
gebnisse dokumentieren. Ver-
anstaltungen sollen Anfang
Mai in ganz Brühl stattfin-
den. Das Anne-Frank-Zentrum
stellt Experten sowie 3000,- €
zur Verfügung.

Auf Spurensuche in Brühl

 Groß war das Interesse bei den beiden Vorbereitungstreffen des Projektes im Cultra mit Ini-
tiatorin Eva-Maria Antz (5.v.l.). Jetzt fand der offizielle Auftakt im Rathaus statt.

Ein Tag zum Strahlen
Radiologie Brühl eröff-
nete neue Praxisräume
am Marienhospital in der
Mühlenstraße 25.

Brühl. Mit einer Einwei-
hungsfeier hat sich die „Radio-
logie Brühl“ als neues Zent-
rum für Radiologie und Nukle-
armedizin im neuen Anbau des
Marienhospitals in der Müh-
lenstraße 25 der Öffentlichkeit
vorgestellt. Die niedergelasse-
nen Radiologen und Nuklear-
mediziner Dr. Beate Kozak, Dr.
Susanne Meyka, Dr. Carsten
Ostermeyer, Dr. Clemens Roz-
nowicz und Dr. Jan Weber prä-
sentierten gemeinsam mit ih-
ren angestellten Ärzten Elham
Habibi, Andrea Geng und Dr.
Özlem Krischek die hochmo-
derne Geräteausstattung: „Ne-
ben einem Highend-Compu-
tertomographen steht in Brühl
auch ein 1,5-Tesla-Kernspinto-
mograph (MRT) der neuesten
Generation bereit, der mit ei-
ner 71 cm weiten Öffnung und
der besonders leisen Pianis-
simo-Technologie auch noch
sehr kurze Untersuchungs-
zeiten ermöglicht“, sagte Dr.
Meyka. In den neuen Praxis-

räumen werden sowohl ambu-
lante als auch stationäre Pati-
enten versorgt. Zur hochmo-
dernen Geräteausstattung ge-
hören zudem u. a. drei Sono-
graphie-Apparate, zwei Dop-
pelkopf-Gammakameras und
eine Schilddrüsen-Kamera so-
wie eine digitale Mammogra-
phie- und eine digitale Rönt-
genanlage. Die neuen Praxis-
räume ersetzen die bisherige

Radiologie-Praxis am Baltha-
sar-Neumann-Platz, die eng
mit dem Namen von Radiolo-
gie-Facharzt Gerhard Jocken-
höfer verbunden ist, der sich
nach dem Umzug der „Ra-
diologie Brühl“ in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedete. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.radiolo-
gie-bruehl.de, Untersuchungs-
termine unter 02232-945280.

 Das Team der „Radiologie Brühl“: (v.r.) Dr. Clemens Rozno-
wicz, Dr. Susanne Meyka, Dr. Carsten Ostermeyer, Dr. Beate
Kozak mit den beiden angestellten Ärztinnen Elham Habibi
und Dr. Özlem Krischek. Es fehlen Dr. Jan Weber und Andrea
Geng. Foto: Harald Zeyen

Donnerstag, 13. November
17 bis 19 Uhr, Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Fibromyalgie,
Restaurant „Schlosskeller“, Kon-
takt: 0163/2037579
19.30 Uhr, Offener Gesprächs-
kreis „Wenn Kinder dem Tod
begegnen“, Kath. Kindergarten
St. Walburga, Walburgisstr. 9a,
Walberberg (Anmeldung 02227-
1355)
Freitag, 14. November
20 Uhr, Galerie am Schloss,
2von3 und Band (16,-/ 12,- €,
brühl-info, 02232-79345)
Samstag, 15. November
10.00 Uhr, Kinderflohmarkt der

Kita Rodderweg, Gemeindezent-
rum der Johanneskirche
19.00 Uhr, Proklamation des
Schwadorfer Dreigestirns, Saal
Krayer (18,50 €, 02232-32624)
19.11 Uhr, Corpsappell Blau-
Gold Vochem für Tanz-Corps
und Aktive, Gaststätte Zur Linde
19.30 Uhr, „Herbolzheimer“-
Konzert der Donie-Band, Doro-
thea Tanning-Saal, Max Ernst-
Museum
20.00 Uhr, Comedy mit Christine
Prayon, Galerie am Schloss
20.11 Uhr, Vorstellung des Mer-
tener Dreigestirns, Gaststätte
„Zur Schmiede“, Merten

Sonntag, 16. November
9.13 Uhr, Wanderung des Eifel-
vereins Brühl, Mayen - Mendig,
Abfahrt: DB-Bahnhof am Schloss
Montag, 17. November
19 bis 21 Uhr, Tauschtag der
Briefmarkenfreunde Brühl, Max-
Ernst-Gymnasium, Rodderweg
Dienstag, 18. November
18.30 Uhr, Alzheimer-Selbsthil-
fegruppe, Seniorenwohnheim
Kölnstr. 74-84, Tagespflege
Mittwoch, 19. November
17.30 Uhr, Barbaras Mittwochs-
treffen, Gaststätte Kreisch, Rod-
derweg 38
13.00 Uhr, Wanderung des Eifel-
vereins Brühl, Naturpark Rhein-
land: Huttanussee, Treffpunkt:
Römer-/Konrad-Adenauer-Str.
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Nach guter alter Tradition und als Abschluss eines ereignis-
reichenMusikjahreslädtdieBandGanz&Garzuihremschon
in weiten Kreisen bekannten Jahresabschlusskonzert in die
Gaststätte Kuhl, Badorfer Straße 124 in Brühl-Badorf ein.
Am 15. November 2014 öffnen sich ab 18:58 Uhr die
Türen und ab 20:00 Uhr wird die Band ABRAZZO dem
Publikum mit bekannten Rock-Cover-Songs ordentlich
einheizen. Dies allein wäre schon ein Kommen wert…..
Anschließend werden dann Fans der Musik von Marius
Müller-Westernhagen und Fans der Band Ganz & Gar auf
ihren Geschmack kommen. Die siebenköpige Band wird
nicht nur alle Megahits mit im Gepäck haben, sondern

auch die ein oder andere Rarität, welche man nicht oft zu
hören bekommt. Musikalisch perfekt aufeinander einge-
spielt, wird der Zuhörer spätestens bei der energiegelade-
nen und sehr nah an das Original heranreichenden Show
des Frontmanns Nico Pohl gänzlich in die Erinnerung an
vergangene oder aktuelle Konzerte von Marius Müller-
Westernhagen zurückversetzt. Für den einen eine Zeitreise
in die Vergangenheit - für den anderen möglicherweise ein
Sprung in eine persönlich neue Begegnung mit deutscher
Rockmusik. Auf jeden Fall wird für jeden Besucher etwas
dabei sein und jeder wird am Ende etwas mit nach Hause
nehmen können……. Der Eintritt ist frei.
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lädt zum 5. Jahresabschlusskonzert ein
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mograph (MRT) der neuesten
Generation bereit, der mit ei-
ner 71 cm weiten Öffnung und
der besonders leisen Pianis-
simo-Technologie auch noch
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